
Wahlprüfbausteine für die Kommunalwahl 2019 
Antworten von Die Linke in Neustadt 

1) Wir sind gegen Sparzwänge und für den gezielten finanziellen Einsatz, damit 
es den Menschen in Neustadt besser geht. Wir möchten soziale Dienste und 
Einrichtungen erhalten und besserstellen, mehr Geld für Schulen und 
Menschen mit Behinderung. Die Familien in Neustadt sollen noch mehr 
Vergünstigungen (z.B. bei den Eintrittsgeldern zu Schwimmbädern, 
kulturellen und gesellschaftlichen Veranstaltungen, in Bibliotheken, 
Vereinen, Museen, bei Angeboten der Volkshochschule, etc.) erhalten. 
Teilhabe muss für alle möglich sein. Wir fordern das Sozialticket, das den 
öffentlichen Nahverkehr auch für Familien mit geringem Einkommen nutzbar 
macht. Wohnraum muss für alle bezahlbar bleiben. Deshalb fordern wir eine 
Ausweitung städtischer Sozialwohnungen. 

2) Wie Sie sicherlich wissen, war Die Linke in der letzten Wahlperiode des 
Stadtrates nur sehr kurzfristig vertreten. Dennoch: 

Die Linke steht für eine zukunftsweisende Familienpolitik. Wichtig ist vor 
allem die Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Eltern brauchen 
Betreuungseinrichtungen, die flexible Öffnungszeiten haben. Wir fordern 
eine gebührenfreie öffentliche Kinderbetreuung für Kinder aller 
Altersgruppen. Wir wollen Arbeitszeitmodelle, die Müttern und Vätern 
ermöglichen, ihren Beruf mit Familie und Privatleben unter einen Hut zu 
bringen. Geld aus dem neuen „Gute Kita-Gesetz“ sollte vor allem der 
Erhöhung des Fachkraft-Kind-Schlüssels dienen. Ebenso ist eine Ausweitung 
der Betreuungszeiten notwendig. 

3) Da eine Ausweitung der Kitaplätzen in den bestehenden Räumlichkeiten 
nicht möglich ist, kann unsere Forderung nur lauten, Wege für den Bau 
weiterer Kindertagesstätten in den Ortsteilen zu finden.


